
Grundschulordnung 

 

Die Unterrichtsinhalte orientieren sich im 
Wesentlichen an Lehrplänen des Landes Thüringen. 

 

Die Schuleingangsstufe (SES) ist die Brücke vom 
Kindergarten zur 1. Klasse und bereitet die Kinder 
auf die Lernanforderungen der Grundschule in allen 
Bereichen vor. 

 

Das Englischprogramm an unserer Grundschule ist 
nicht mit einem Sprachprogramm an einer 
innerdeutschen Schule vergleichbar. Der 
Englischunterricht wird überwiegend in der 
Landessprache erteilt. In den 1. und 2. Klassen 
haben die Kinder vier Wochenstunden 
Englischunterricht im Klassenverband. In der ersten 
Klasse lernen sie in einem entspannten Lernumfeld 
das Alphabet und Anfangswörter der englischen 
Sprache. Wir legen besonderen Wert auf Betonung 
und deutliche mündliche Aussprache. In den 3. und 
4. Klassen erhöht sich die Wochenstundenzahl auf 
fünf. Der Englischunterricht findet dann in drei 
Parallelkursen Entry/Lower Intermediate Level,  
Intermediate/Advanced Level und Advanced Level 
statt.  

Die Anforderungen zum Ende der Grundschulzeit 
hin entsprechen denen einer amerikanischen Schule 
mit höchstem Anspruch. 

 

Die psychologische Beraterin (Counselor) bietet den 
Kindern in Sprechstunden die Möglichkeit, ihre 
Probleme und Auseinandersetzungen selber in die 
Hand zu nehmen und zu lösen. Sie können selbst 
oder mit bis zu zwei anderen Kindern einen 
Pausentermin verabreden, bei dem Lösungsansätze 
gesucht und vereinbart werden.  

Soziales Lernen findet jeden Tag und in allen 
Bereichen statt. Deshalb hat das gesamte 
Grundschulteam „F.R.O.G.“ entwickelt, ein System, 
bei dem freundliches, respektvolles, organisiertes 
und gemeinschaftliches Verhalten durch Belohnung 
verstärkt wird. Besondere Themen für soziales 
Lernen können in Unterrichtseinheiten behandelt 
werden. Streitschlichtung in akuten Fällen und die 
Bewältigung anderer Konflikte gehören ebenso zu 
diesem Aufgabenbereich. 

In Elternsprechstunden besteht die Möglichkeit, 
Erziehungsfragen oder Lernprobleme der Kinder zu 

besprechen, gemeinsam nach Lösungen zu suchen 
und gegebenenfalls Hilfssysteme aufzubauen.  

Unterrichtsbesuche bieten die Möglichkeit, mit allen 
Schülerinnen und Schülern in Kontakt zu treten und 
Prozesse besser einleiten oder begleiten zu können. 

Die Grundschul-Counselorin arbeitet mit der 
Counselorin der Weiterführenden Schule 
zusammen, so dass fachlicher Austausch möglich ist. 

Bei Fragen zu Schulalternativen und 
Kontaktaufnahme zu amerikanischen Schulen 
stehen Ihnen die Counselorinnen der Grundschule 
und der Weiterführenden Schule zur Verfügung. 

 

Religionsunterricht wird in allen Klassen 
überkonfessionell erteilt. 

 

Schwimmunterricht findet für alle Klassen der 
Grundschule - außer in der SES - wöchentlich für 
eine Stunde in der Schwimmhalle statt. Das Tragen 
von Badeschuhen ist aus gesundheitlichen Gründen 
vorgeschrieben. Eine Badekappe sowie eine Mütze 
während der kalten Jahreszeit werden dringend 
empfohlen. 

 

Sportunterricht erhalten die Kinder in der 
Sporthalle der Grundschule. Dazu sind 
Sportbekleidung und Hallenschuhe vorgeschrieben. 
Entsprechende T-Shirts und Hosen sind in der 
Sportabteilung erhältlich. 

 

Die elektronisch ausgestattete Bibliothek der 
Grundschule ist mit fast 6.500 Medien, deutsch- und 
englischsprachigen Büchern, sowie einer Auswahl 
deutscher Filme und CDs hervorragend bestückt. Die 
Grundschul-Bibliothekarin berät die Schülerinnen 
und Schüler in ihrer Bücherauswahl. Die Computer 
in der Bibliothek und im Computerraum erlauben 
Zugang zum Internet. 

 

Ausflüge werden regelmäßig in allen Klassenstufen 
durchgeführt. Ihr schriftliches Einverständnis ist 
immer Voraussetzung, damit Ihr Kind an einem 
Ausflug teilnehmen darf. 

 

Nachmittagsprogramm der Grundschule 

Die Arbeitsgemeinschaften finden nach regulärem 
Unterrichtsschluss in der 7. und 8. Schulstunde statt. 
Hierzu gehören z.B. die Hausaufgabenbetreuung, 



abwechslungsreiche Sportangebote, künstlerische 
und musische Angebote.  Kurse wie Lese- und 
Rechtschreibtraining, Englisch- und Deutsch-
Intensivkurs tragen zur zusätzlichen Förderung Ihrer 
Kinder in den verschiedensten Bereichen bei.  

Die Kursinhalte sind von Jahr zu Jahr 
unterschiedlich. Die Anmeldung erfolgt online. 
Genaue Informationen erhalten Sie per E-Mail und 
Elternbrief rechtzeitig vor Beginn des 
Anmeldungszeitraumes. Bei der Belegung der Kurse 
versuchen wir selbstverständlich, alle Kinder und 
Eltern zufriedenzustellen; es ist aber möglich, dass 
maximale Gruppenstärken erreicht werden. 
Volontäre für die Leitung von AGs sind uns sehr 
willkommen. Ihre kreativen Ideen und Fähigkeiten 
tragen zu einem bunten Programm am Nachmittag 
bei. Bei Interesse oder auch Fragen jeglicher Art 
bezüglich des Nachmittagsprogramms wenden Sie 
sich bitte an den/die Koordinator/in.  

 

Kinder, die ausnahmsweise nicht am 
Nachmittagsprogramm teilnehmen können, 
müssen rechtzeitig in der Grundschule entschuldigt 
werden (Frau Eberhard 301.767.3841). 

Donnerstagnachmittag steht an unserer Schule die 
Sprache im Vordergrund (Sprachtag) Hierzu gibt es 
Angebote wie Lesemäuse, Literaturprojekte, 

Schulzeitung, Buch- und Filmclub, Talk and Play und 
anderes. Dabei soll der Spaß am Lernen nicht zu 
kurz kommen. 

 

Unser Spätbetreuung (Extended Day-Program) wird 
von 15:10 Uhr – 16:45 Uhr für Schuleingangsstufe 
(SES) bis zur 9. Klasse angeboten. Dazu ist eine 
Anmeldung erforderlich (Hinweis: zusätzliche 
Kosten). An kurzen Schultagen haben Sie ebenfalls 
dort die Möglichkeit der Betreuung Ihres Kindes. 

 

Lehrersprechstunde und Elternsprechtag - Jede 
Lehrkraft bietet einmal in der Woche eine 
Sprechstunde an. Bitte nehmen Sie diese festen 
Sprechzeiten oder die zweimal jährlichen 
Elternsprechtage wahr, um sich über Verhalten und 
Leistung Ihres Kindes ausführlich zu informieren. 

 

Zeugnisse erhalten die Kinder der 1. und 2. Klassen 
jeweils am Ende des Schuljahres in Form einer 
schriftlichen Beurteilung. Dritt- und Viertklässler 
bekommen halbjährlich Notenzeugnisse. 

 

Zeitliche Regelungen, Krankmeldungen und 
Beurlaubungen, Transport zu und von der Schule 

 *Der Unterrichtsbeginn ist um 8:10 Uhr. Bitte  sorgen  

Sie  für ein pünktliches Erscheinen Ihrer Kinder.  

UNTERRICHTSZEITEN DER KLASSEN 1-4 

   7:55 -   8:10 Uhr Morgenaufsicht* 

  1. Stunde   8:10 -   8:55 Uhr  

  2. Stunde   8:55 -   9:40 Uhr inkl. Frühstückspause 

    9:40 –   9:55 Uhr Hofpause 

  3. Stunde   9:55 – 10:40 Uhr  

  4. Stunde 10:40 – 11:25 Uhr  

 11:25 – 11:45 Uhr Mittagspause 

 11:45 – 12:00 Uhr Hofpause 

  5. Stunde 12:00 – 12:45 Uhr  

  6. Stunde 12:45 – 13:30 Uhr  

 13:30 – 13:40 Uhr Hofpause 

  7. Stunde 13:40 – 14:25 Uhr  

  8. Stunde 14:25 – 15:10 Uhr Abfahrt der Busse 15:20 Uhr 

  9. und 10.  15:10 – 16:45 Uhr Spätbetreuung, Abfahrt der Busse 16:55 Uhr, Selbstabholer bis 16:45 
Uhr 



Bei Regen können sich die Kinder morgens vor 
Unterrichtsbeginn in der Cafeteria im 
Hauptgebäude aufhalten. Dort haben sie auch 
Zugang zu Toiletten.  

 

Essenszeiten und Cafeteria: Getränke und Essen 
bringen die Kinder in einer Vesperdose mit. Die 
Kinder haben eine Frühstücks- und eine 
Mittagspause. Bitte achten Sie auf gesundes Essen 
für Ihr Kind. Das Mitbringen von Nüssen ist nicht 
erlaubt. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte 
der Website. 

 

Unterrichtsausfall aus witterungsbedingten oder 
anderen Gründen – siehe hierzu bitte die Website. 

 

Schulversäumnisse: Ist Ihr Kind krank, so geben Sie 
bitte gleich morgens telefonisch bei Frau Eberhard, 
Bibliothek (301.767.3841), oder schriftlich per E-
Mail an die entsprechende Klassenleitung Bescheid. 

 

Beurlaubungen: Sie müssen schriftlich bei der 
Klassenlehrerin/beim Klassenlehrer beantragt 
werden. Die Genehmigung erfolgt unter 
Berücksichtigung schulischer Leistungen auf 
individueller Basis über die Schulleitung. Wir bitten 
Sie, die Tage vor und nach den Ferien nicht zur 
Verlängerung des Urlaubs zu benutzen.  

 

Schuljahresübersicht, Feste und Feiern: Bitte 
informieren Sie sich online oder im Agenda-Heft 
über Ferientermine und amerikanische und 
deutsche Feiertage. Wir feiern Halloween / Karneval 
im Wechsel, das Martinsfest, Thanksgiving, 
Weihnachten und Ostern. Außerdem findet 
alljährlich ein Schulfest, ein Sportfest und/oder eine 
Party der Wassertiere statt. Im April veranstalten 
wir den Welttag des Buches mit Lesungen von 
englischen und deutschen Kinderbuchautoren. 

 

Schulbus: Alle Buskinder werden mit Busausweisen 
rechtzeitig vor Schuljahresbeginn versorgt. Bitte 
unterstützen Sie Ihr Kind besonders in den ersten 
Tagen. Oft werden die Schwierigkeiten dieser neuen 
Situation für das Kind unterschätzt. Bereiten Sie Ihr 
Kind vor, informieren Sie es über die Busnummer, 
und zeigen Sie ihm den Abfahrtsplatz vor der ersten 
Busfahrt. Wir helfen mit! 

 

Bringen und Abholen der Kinder per Auto: Bitte 
halten Sie nicht vor oder auf dem Überweg vor der 
Grundschule, sondern dahinter oder besser noch 
auf einem der Parkplätze! Ihr Kind kann auf dem 
ausgeschilderten Haltebereich sicherer aus- und 
einsteigen.  

Bitte fahren Sie langsam, umsichtig und seien Sie 
achtsam beim Rückwärtsfahren. Bitte stellen Sie 
sicher, dass Ihr Kind den Bürgersteig sowohl beim 
Hin- als auch beim Rückweg benutzt.  

 

Wichtig: Wenn Sie Ihr Kind ausnahmsweise nach 
Unterrichtsschluss nicht pünktlich abholen können, 
rufen Sie bitte auf jeden Fall in der Bibliothek 
(301.767.3841) an. Nach 13:30 Uhr wird Ihr Kind in 
Ausnahmefällen am Nachmittagsprogramm bis zur 
Abholung, spätestens jedoch bis 15:10 Uhr, in der 
Grundschule teilnehmen. Nach 15:10 Uhr nehmen 
wir Ihr Kind bei vorheriger Anmeldung und freiem 
Platz in die Spätbetreuung gegen eine Gebühr auf. 
Um 16:45 Uhr ist Schulschluss. 

 

Veränderungen beim üblichen Abholmodus:  Will 
Ihr Kind den Schulbus benutzen, um einen Freund 
oder eine Freundin zu besuchen, so braucht es eine 
schriftliche Erlaubnis auf Englisch für die Busfahrerin 
oder den Busfahrer. Voraussetzung für diese 
außerplanmäßige Busbenutzung ist ein freier Platz. 
Fährt Ihr Kind gewöhnlich nicht mit dem Schulbus, 
braucht es einen Busfahrschein. Sie können ihn nach 
Vorlage einer Erlaubnis in der Verwaltung kaufen. 

  

Wichtig: Die Aufsichtspflicht der Deutschen 
Internationalen Schule Washington endet nach 
Schulschluss mit der Abholung durch befugte 
Erwachsene bzw. mit dem Verlassen des 
Schulgeländes in Schulbussen. 

Bei gegenseitigen Spielverabredungen auf privater 
Ebene erwarten wir eine telefonische 
Rückversicherung zwischen den beteiligten 
Familien. Nur so ist die Sicherheit der beteiligten 
Kinder unter allen Umständen gewährleistet. Eine 
schriftliche Mitteilung von Erziehungsberechtigten 
wird erwartet. 

Die Mittwochspost, die Sie während des Schuljahres 
regelmäßig per E-Mail erhalten, informiert Sie über 
Belange und Termine der Schule. Weitere wichtige 
Mitteilungen gelangen über Ihr Kind an Sie. Klassen- 
und Fachlehrkräfte verwenden die Agenda 
(Schülerplaner) zur Kommunikation mit den Eltern. 



In der Regel werden Sie von der Schule E-Mails 
erhalten.  

 

Fundsachen: Verlorene Kleidungsstücke, Turnbeutel 
etc. werden in einer Fundkiste in der Grundschule 
aufbewahrt. Auch in der SES gibt es eine solche 
Kiste. Turnsachen sind häufig auch im 
Hauptgebäude zu finden. Im Bus verlorene Dinge 
kommen zu den Fundsachen im Hauptgebäude.  
Übrig gebliebene Fundsachen werden in den Ferien 
mehrmals im Jahr für wohltätige Zwecke gespendet. 

 

Fundraiser für die Schule sind Aktionen, die der 
Schule, zum Beispiel bei Supermärkten, kostenlos 
Gelder einbringen können. Weitere Informationen 
erhalten Sie über unsere Website. Bitte 
unterstützen Sie uns!  

 

Richtlinien und Ordnungen: Die folgenden 
Veröffentlichungen können Sie im Schulbüro 
einsehen: 

- Rahmenrichtlinien der Grundschule  

- Konferenz-, Geschäfts- und Disziplinarordnung 

- Dienstordnung für den Schulleiter 

- Aufnahmebestimmungen, Richtlinien für Ausflüge 
und Fahrten 

 

 

Hausordnung der Grundschule 
 
Unsere Regeln für den Schulalltag 
 
Wir, Schülerinnen und Schüler der Grundschule, 
verpflichten uns zu respektvollem und fairem 
Verhalten anderen gegenüber. Wir haben das 
Recht, mit Respekt und Fairness behandelt zu 
werden.  
 
Wir sprechen in ruhiger und höflicher Weise 
miteinander. 
 
Wir halten uns an die Anweisungen der Lehrkräfte 
und der Aufsichtspersonen. 
Wir behandeln das Schuleigentum und das 
Eigentum anderer sorgsam. 
Wir erscheinen pünktlich zum Unterricht. 
Wir beachten die Regeln der Schule und unsere 
Klassenordnung, damit sich alle an unserer Schule 
wohlfühlen. 

A - Verhalten im Schulgebäude und auf dem 
Schulgelände 
              
1. Im Schulgebäude gehen wir. 
2. Im Schulgebäude unterhalten wir uns ruhig. 
3. Mäntel, Anoraks etc. und Sportbeutel hängen wir 
in die Garderobe. 
4. Ranzen, Rucksäcke und Vesperdosen stellen wir 
auf die Ablagen im Flur. 
5. Abfall werfen wir in die Mülleimer. 
6. Wir halten die Toilettenräume sauber. 
7. Während der REGENPAUSE beschäftigen wir uns 
ruhig im Klassenzimmer. 
8. Wir erstellen eine Klassenordnung, wie wir uns im 
Klassenraum verhalten.  
9. Die Balkone der großen Schule dürfen nur im 
Notfall und in Begleitung einer Lehrkraft betreten 
werden. 
10. Wir halten die Grenzen des Schulhofes ein. Der 
Pausenhof endet an der untersten Betonbank vor 
der Cafeteria. 
11. Die Betonbänke vor den Eingängen zur 
Grundschule sind nur zum Sitzen da. 
12. Wir verletzen niemanden. Wir schlagen, treten, 
stoßen, spucken und kratzen nicht. 
13. Wir bringen keine Streichhölzer, Feuerzeuge, 
Messer, Waffen oder andere gefährliche 
Gegenstände in die Schule mit. 
14. Wir benutzen keine Nintendo DS, I-Pods, MP3-
Player oder andere elektronische Geräte in der 
Schule. 
15. Wir zerstören nichts mutwillig. 
16. Herumfahren auf dem Schulgelände ist nicht 
erlaubt, mit Ausnahme der Schülerinnen und 
Schüler der Schuleingangsstufe und des 
Spätprogrammes, die Roller und Dreiräder benutzen 
dürfen. 
17. Bis wir abgeholt werden, warten wir auf den 
Betonbänken. Wir dürfen nicht ohne einen 
erwachsenen Begleiter zur Abholzone (Parkplatz) 
gehen. Wenn wir nicht abgeholt werden, müssen 
wir uns in der Grundschule melden. 
 
 
B – Verhalten auf dem Pausenhof 
 
1. Wir betreten den Pausenhof erst, wenn sich dort 
eine Lehrerin oder ein Lehrer aufhält. 
2. Zu Beginn der Pause stellen wir uns vor einem 
Hauptausgang geordnet auf, bis die Aufsicht die 
Türen öffnet. 
3. Wir lassen andere Kinder mitspielen, wenn sie 
mitspielen möchten. 



4. Wir verlassen den Pausenbereich nur mit 
Erlaubnis von Aufsichtspersonen. 
5. Wir spielen mit dem Ball in den Pausen nur auf 
den Rasenflächen. 
6.  Wir spielen Fußball auf dem Bolzplatz, wenn 
unsere Klassse an der Reihe ist. 
7.  Wir spielen immer fair und verhalten uns so, dass 
keine Unfälle vorkommen. 
8. Am Ende jeder Pause stellen wir uns klassenweise 
auf. 
9. Schmutzige Schuhe säubern wir vor Betreten des 
Gebäudes oder ziehen die Schuhe aus. 
10. Bei STEINPAUSE betreten wir die Rasenflächen 
nicht. 
11. Im Winter werfen wir keine Schneebälle und 
Eisstücke. Wir schlittern nicht auf den  
Eisflächen. 
12. Wir achten die Pflanzen auf dem Schulhof. Wir 
spielen nicht in den Beeten und hängen nicht an den 
Ästen der Bäume. 
 
C – Bibliotheksordnung 
 
1.  Wir halten uns an die Anweisungen der 
Bibliothekarin. 
2.  Wir verhalten uns ruhig in der Bibliothek. 
3.  Wir behandeln die Bücher sorgfältig. 
4.  Wir können Bücher für eine Woche ausleihen. 
Auf Anfrage kann die Ausleihdauer verlängert 
werden.                                                                 
5.  Schüler, die nach vier Wochen ihr Buch nicht 
zurückgebracht haben, werden schriftlich ermahnt. 
Nach sechs Wochen werden die Eltern durch die 
Bibliothekarin verständigt. 
6.  Beschädigte und verlorene Bücher, Filme, 
Kassetten und CDs müssen ersetzt werden. 
 
D – Cafeteria 
 
1. Wir dürfen uns vor Unterrichtsbeginn und 
während der Mittagspause in der Cafeteria 
aufhalten.  
2. Zur Essensausgabe stellen wir uns hintereinander 
in einer Reihe an. Wir drängeln uns nicht vor.  
3. Wir zeigen gute Essmanieren. 
4. Wir essen ruhig am Tisch. 
5. Wir bringen das benutzte Geschirr zu den 
Ablagewagen. Abfall werfen wir in den Mülleimer. 
6. Geld wird weder verschenkt noch verliehen. 
7. Die Automaten dürfen von uns nicht benutzt 
werden. 
8. Essensmarken dürfen nicht gegen Geld 
eingetauscht werden. 
 

E – Verhalten im Bus  
 
1. Wir benutzen den Bürgersteig, um zum Bus zu 
kommen. Wir laufen nicht zwischen den Bussen 
herum. 
2. Wir gehen rechtzeitig zum Bus und bleiben bis zur 
Abfahrt am Busparkplatz. 
3. Wir befolgen die Anweisungen des 
Busfahrers/der Busfahrerin.  
4. Wir nehmen beim Ein- und Aussteigen 
aufeinander Rücksicht. 
5. Wir teilen die Sitzbank. 
6. Wir verstauen die Schultaschen unter dem Sitz. 
7. Wir verhalten uns während der Busfahrt ruhig. 
8. Wir benutzen keine MP 3-Player oder 
Musikinstrumente. 
9. Wir bleiben während der Fahrt sitzen.  
10. Wir öffnen Fenster nur auf Anweisung des 
Busfahrers/der Busfahrerin. 
11. Wir lehnen uns nicht aus den Fenstern. 
12. Wir werfen nichts aus den Fenstern. 
13. Beim Aussteigen werfen wir Abfall in den 
Mülleimer im Bus. 
 
F– Nachmittagsprogramm  
 
1. Die Schulregeln gelten für das gesamte 
Nachmittagsprogramm. 
2. Die Nachmittagskinder gehen am Ende der Pause 
wie üblich in ihre Klassenräume. Sie holen ihre 
Ranzen und alle anderen persönlichen Sachen ab, 
nehmen sie mit zum Sammelplatz (unter dem 
Überhang vor der Cafeteria) und warten dort auf 
ihre Kursleiter. 
3. Die Abwesenheit eines Kindes muss der Schule im 
Voraus mitgeteilt werden. 
4. Bei dreimaligem Fehlen erfolgt der Ausschluss 
vom Kurs. 
5. Die am Nachmittag genutzten Klassenräume 
müssen ordentlich aufgeräumt werden (Stühle 
hochstellen, Tafel wischen usw.). 
 
G– Besucherregelung 
Besucher der Schule melden sich im Schulbüro des 
Hauptgebäudes oder der Grundschule an. 

  

 

  


